
Informationsspeicherung durch Gene
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Übersetze den Satz auf Deutsch

ƒ I don't like Bill‘s cooking

• Gibt es noch andere mögliche Übersetzungen?

• Ich mag Bills Essen nicht.

• Ich schätze es nicht, dass Bill kocht (und nicht seine Frau).

• Ich finde es nicht gut, dass Bill gekocht wird.

Fazit: Der Satz ist nicht eindeutig. Wir brauchen den Kontext,
um ihn zu verstehen!
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Codierungsprobleme     - Decodierungsprobleme

• Wie würde man
den Satz von Bill
auf dem Computer
speichern? Wie
geht das genau?

• Welche Einheiten
gibt es bei der
Sprache?
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Ebenen der Sprache: „I don‘t like Bill‘s cooking“

Pragmatik

Semantik Syntax
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Was heisst dieses Computerchinesisch auf
Deutsch?
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Was würde passieren, wenn man statt 0 und 1ein
Vierersystem verwenden würde?
• 0, 1, 2, 3

• Wie viele Bit müsste nun ein Byte haben, das 256 verschiedene
Zustände codieren kann?

• Stellenwerte wären :

• Einer, Vierer, Sechzehner, Vierundsechziger….

• Vier Stellen genügen!



consult.truttmann@bluewin.ch - 8 -

Wie viele „Ziffern“ verwendet das genetische
System?
• Auch vier: A, G, T, C

• Was muss mit den 4 Buchstaben codiert werden?

• Aminosäuren
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Aminosäure

Carboxy-
Gruppe

Amino-Gruppe

Rest-Gruppe
bestimmt die Art
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Typen von Aminosäuren
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Aufbau eines Proteins

• Aminosäuren • Perlenkette=Protein
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Anzahl Stellen für die Aminosäuren

• Wie viele Aminosäuren gibt es?

• 20

• Wie viele Stellen braucht das Vierersystem dazu?

• Wie viele Stellen gibt es tatsächlich? (Codon)

• 3

• Was hat das zur Folge?
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Redundanz

• Es gibt Redundanz, einige Aminosäuren sind durch
verschiedene Codons codiert.

• Was entspräche dem in der Sprache?

• Synonyme
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Codierungsstrategie
• Auf dem Computer • Auf dem Gen

I d o n

Wort Wort

Satz

leer

ATGAGAGCTAGCTTCGCT

Arg Ala Ser
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Codierende und nicht-codierende Sequenzen
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Zellkern-Chromosom-Basenpaare
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Aufbau des DNA
Strangs
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Deoxy-Ribonucleic-Acid (DNA)
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Die Zuckerkette

Phosphat

Zucker
1‘

2‘3‘
4‘

5‘

5‘

Der DNA Strang
kann nur in Richtung
3‘ -> 5‘ aufgebaut
werden!
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Chemische Details der Doppelhelix
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Identifikation

• Die Klassenbezeichnung 4H, 4J etc. ist Chabis.

• Warum?

• Welche Angaben wären als Identifikationsschlüssel
geeignet?

• Erstelle eine Rangliste:
– Name und Vorname, Bürgerort (z.B. bei Arbeitszeugnis)

– Natel-Nummer

– Adresse

– Geburtsort und Geburtsdatum

– Passfoto

– Fingerabdruck



consult.truttmann@bluewin.ch - 22 -

756.9461.1891.10

• Wie viele Personen kann man mit dieser Nummer identifizieren?

• 9 999 999 999 999



consult.truttmann@bluewin.ch - 23 -

DNA als Identifikationsschlüssel

• Wie viele Stellen müsste eine DNA-Sequenz mindestens haben,
damit 6 Mrd. Menschen unterschieden (identifiziert) werden
können?

• Höchste Stelle mal 4 = 6 Mrd.

• 1.5* 109 = 4x

• Ca. 16 Stellen (15.2)

• Diese Identifikation macht man mit den nicht codierenden
Stellen der DNA:

• An diesen Stellen gibt es Abschnitte die sich wiederholen
(Tandem Repeat)

• Es gibt kurze Sequenzen (<6), die man untersucht  (Short
Tandem Repeat; STR)

• Oder lange Sequenzen: Variabel Number Tandem Repeat (VNTR)
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